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PRESSEAUSSENDUNG 
Allianz für den freien Sonntag warnt vor Ausweitung der Sonntagsarbeit 
bei der Post 
 
Die Österreichische Post stellt seit Kurzem auch sonntags Pakete zu – nach Wien nun auch 
in Linz und bald in Graz. Die Allianz für den freien Sonntag Österreich schlägt Alarm: Der 
arbeitsfreie Sonntag gerät zunehmend unter Druck. Die Allianz warnt vor den 
gesellschaftlichen Folgen dieser Entwicklung und fordert ein klares Bekenntnis zum 
Sonntagsschutz.  
 
(Wien, 9. Juli 2025) Mit großer Sorge beobachtet die Allianz für den freien Sonntag Österreich die 
aktuelle Entwicklung rund um die Sonntagszustellung von Paketen durch die Österreichische 
Post. Nachdem Ende Oktober ein entsprechendes Pilotprojekt in Wien gestartet wurde, erfolgte 
eine schrittweise Ausweitung auf weitere Bezirke. Nun wird die Sonntagszustellung auch auf 
Linz ausgedehnt – ab dem 29. Juni werden dort erstmals Pakete auch am Sonntag zugestellt. In 
Kürze soll auch Graz folgen. 
 
„Diese Entwicklung stellt einen klaren Dammbruch dar“, warnt die Allianz. „Der arbeitsfreie 
Sonntag ist ein hohes gesellschaftliches Gut, das nicht leichtfertig für wirtschaftliche Interessen 
geopfert werden darf. Die Ausweitung der Sonntagsarbeit gefährdet nicht nur die Gesundheit 
und das soziale Leben der Beschäftigten, sondern untergräbt auch den gesellschaftlichen 
Konsens über den Sonntag als gemeinsamen Ruhetag.“ 
 
Philipp Kuhlmann, gewerkschaftlicher Sprecher der Allianz appelliert an die Verantwortlichen in 
Politik und Wirtschaft, die langfristigen Folgen dieser Entscheidung zu bedenken und sich für 
den Schutz des arbeitsfreien Sonntags einzusetzen. „Was heute als Ausnahme beginnt, kann 
morgen zur Regel werden. Wir fordern ein klares Bekenntnis zum Sonntagsschutz – auch im 
digitalen Zeitalter.“ 
 
Rund 444.000 Menschen in Österreich arbeiten bereits regelmäßig sonntags, etwa im Bereich 
der öffentlichen Sicherheit, im Tourismus, im öffentlichen Verkehr, in der Pflege oder in 
Krankenhäusern. Die Allianz für den freien Sonntag bedankt sich bei diesen Menschen sehr 
herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz – sie leisten einen unverzichtbaren Beitrag für das 
Funktionieren unserer Gesellschaft. 
 
„Wir sagen Danke an alle, die am Sonntag arbeiten müssen, damit unsere Gesellschaft 
funktioniert. Aber genau deshalb braucht es auch einen klaren Schutz für alle anderen – damit 
der Sonntag nicht zum ganz normalen Werktag wird.“ 
 
Stellungnahme der  Allianz Oberösterreich: Die Post bringt allen was? 
Stellungnahme der Kath. Kirche Steiermark: Keine Pakete am Sonntag 
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